
Tagungsort  

Kirchgemeindehaus Paulus, Freiestrasse 20, Bern 

 

Wegbeschreibung 

Ab Bahnhof Bern (Ausgang Fussgängerüberführung «Welle») mit 

Bus Nr. 12 Richtung Länggasse, bis zur Station Unitobler. Zebra-

streifen überqueren und geradeaus weiter in die Muesmattstrasse. 
Vorbei am Restaurant Länggass-Stübli, dem Coop, bis die nächste 

Querstrasse kommt (Freiestrasse). Links abbiegen, der erste Haus-

eingang (Nr. 20) ist das Kirchgemeindehaus Paulus.  

Der Bus verkehrt regelmässig, ca. alle 10 Minuten.  

Tarif: Kurzstrecke (CHF 2.00). 

 

Anmeldeschluss und Selbstkostenbeitrag 

 Anmeldung bis 8. November 2010 mit beiliegendem Talon oder  

über www.sek.ch  

 Selbstkostenbeitrag (inkl. Mittagessen): CHF 50.-, 

bitte mit beiliegendem Einzahlungsschein überweisen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auskünfte 

Schweizerischer Evangelischer Kirchenbund SEK 

Frauenkonferenz & Diakoniekonferenz 

Sulgenauweg 26 / Postfach 
3000 Bern 23 

Telefon +41 (0)31 370 25 65 

anja.scheuzger@sek.ch  
www.sek.ch 

 

 

Frauenkonferenz & 
Diakoniekonferenz 

Gemeinsame Versammlung 

Montag, 22. November 2010 / Bern 

 Die Vielfalt - das Kapital der Freiwilligenarbeit  

 

 

 

 
 

 

 

http://www.sek-feps.ch/
mailto:anja.scheuzger@sek-feps.ch
http://www.sek-feps.ch/


Die Vielfalt – Das Kapital der Freiwilligenarbeit 
 

Das unentbehrliche Engagement von Freiwilligen ermöglicht unseren Kirchen 

und Werken, ihre Aktivitäten zu entfalten. In der Begleitung von Freiwilligen 

haben viele Kirchen und Werke bereits einen hohen Standard erreicht.  

Frauen und Männer, Akademikerinnen und Handwerker, Menschen aus un-

terschiedlicher sozialer Herkunft leisten Freiwilligenarbeit – allerdings nicht 

im gleichen Bereich. Die Konferenz befasst sich am Vormittag mit der Frage, 

welche Chance die Vielfalt der freiwillig tätigen Menschen für die Kirche dar-

stellt und wie diese Chance genutzt werden kann. Wenn in den verschiede-

nen Tätigkeitsbereichen Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen mit-

wirken, kann dies zu fruchtbaren gegenseitigen Anregungen und überra-

schenden Lösungsansätzen führen. Am Nachmittag behandeln wir in sieben 

Workshops verschiedene Aspekte in der Freiwilligenarbeit, um unsere Arbeit 

in Werken und Kirchen weiterzuentwickeln. 

Ziele 

 Sie lernen das Konzept «Diversity Management» kennen und können die 

Möglichkeiten seiner Umsetzung in der Begleitung von Freiwilligen ein-

schätzen. 

 Sie bekommen Impulse zur Optimierung der Freiwilligenarbeit in Ihrer 

Organisation. 

 Sie erfahren, welche Aktivitäten im Jahr der Freiwilligenarbeit 2011 ge-

plant sind und welchen Nutzen Sie daraus ziehen können. 

Die Vorbereitungsgruppe: Eva-Maria Fontana, Christine Huck,  

Sergio Jost, Antoinette Killias, Roland Luzi, Jacques-Antoine von Allmen. 

Referate und Beiträge 

 Prof. Dr. Nathalie Amstutz, Institut für Personalmanagement und Organisati-

on, Fachhochschule Nordwestschweiz 

 Hubert Kausch, Verantwortlicher Freiwilligenarbeit, Schweizerisches Rotes 

Kreuz Kanton Zürich 

 Marlise Schiltknecht, Beauftragte für Diakonie, Evangelisch-reformierte Kirche 

des Kantons St. Gallen 

 Marie-Chantal Collaud, Festangestellte, Association AVEC, centre d’appui à la 

vie associative 

 Andreas Bircher, Vizepräsident Forum freiwilligenarbeit.ch 

 Sabine Meier-Ballaman, Leiterin Ökumenische Wegbegleitung Laufental 

 Elisabeth Rohner, freiw. Mitarbeiterin Vineyard Bern, Mentorin, vormals tätig 

in Bereichen der Diakonie («Dienst am Nächsten») und der Gabenberatung  

 Nicolas Besson, Église Évangélique réformée Vaud, Responsable de l’office 

des ressources humaines 

 Jürg Walker, Geschäftsführer Multimondo, Biel 

 Simone Strohm, Kirchlicher Informationsdienst der Evangelisch-reformierten 

Landeskirche des Kantons Zürich (www.zh.ref.ch/kid) 

 Programm 
 

ab 9.00  Empfang und Kaffee 

09.30 Begrüssung: Eva-Maria Fontana und Roland Luzi 

 Besinnung: Anja Kruysse 

09.45 Einleitung: Eva-Maria Fontana und Roland Luzi 

10.00 Referat «Diversity Management» : Nathalie Amstutz 

10.30 Flüstergruppen, Rückfragen an Dozentin 

10.50 Podiumsdiskussion «Chancen, Risiken und Bedenken zu  

 Diversity Management» Mit Nathalie Amstutz, Hubert Kausch,  

 Marlise Schiltknecht, Marie-Chantal Collaud, ein freier Stuhl.  
 Podiumsleitung: Jacques-Antoine von Allmen 

11.35 Präsentation Jahr des freiwilligen Engagements 2011:  

 Andreas Bircher 

11.55 Vorstellung der Workshops 

12.05 Mittagessen 

13.45 Workshops I-VI 

 I: Führen in der Freiwilligenarbeit  
Marlise Schiltknecht 

 II: Freiwillige gewinnen – das Beispiel der Wegbegleitung 
Sabine Meier-Ballaman 

 III: Vielfalt der Gaben entdecken – Freiwillige gewinnen 

Elisabeth Rohner 

 IV: Freiwillige Laien – Chancen und Risiken  
Nicolas Besson 

 V: Freiwilliges Engagement – Chance zur Integration für  
Migrantinnen und Migranten?  
Jürg Walker 

 VI: Freiwilligenjahr 2011 – eine PR-Gelegenheit!  

Simone Strohm 

15.00 Ausblick 

15.15 Geschäftlicher Teil I: Beide Konferenzen gemeinsam  

15.45 Geschäftlicher Teil II: Beide Konferenzen getrennt 

16.30 Ende der Tagung 

 

http://www.zh.ref.ch/kid

